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Überflutung auf dem Kinderspielplatz 
 

Aber unser Bauhof hat schon Abhilfe geschafft und eine 

Drainage gelegt   DANKE 
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Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag  
Wir gratulieren recht herzlich allen Jubila-
ren zum Geburtstag, welche hier namentlich 
nicht genannt werden wollen und wünschen 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit. 

Roland Hasel 
Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bitte beachten Sie die geänderten  
Öffnungszeiten in der Ortsverwaltung 

Die neuen Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind: 
Montag  von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwoch  von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag  von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefonisch sind wir Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr erreich-
bar. 
Tel.: 07522 2501, Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Ihr Rathaus-Team

Landesfamilienpass und Gutscheinkarte  
für 2021  
Der Landesfamilienpass sowie die Gutscheine für das 
Jahr 2021 erhalten Sie in der Ortsverwaltung Nieder-
wangen.  
Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen? 
Einen Landesfamilienpass können Familien beantragen, 
wenn sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern (auch Pflege- oder Adoptivkindern) in einem Haushalt 
leben. Alleinerziehende erhalten den Familienpass schon bei 
einem kindergeldberechtigten Kind, wenn sie mit diesem 
zusammen in einem Haushalt leben. Dies gilt auch für Fami-
lien, die mit einem schwer behinderten Kind zusammenle-
ben, Kinderzuschlag, beziehungsweise Hartz IV-Leistungen 
oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) beziehen. Neben den Eltern, können auch vier 
weitere, vorher fest in den Pass eingetragenen Begleitperso-
nen (der getrenntlebende Elternteil, Oma und Opa oder eine 
andere Betreuungsperson), den Pass zusammen mit den Kin-
dern nutzen. Von den eingetragenen Personen können bei 
den Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt wer-
den, die die Vergünstigungen des Landesfamilienpasses in 
Anspruch nehmen können. 
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien kostenlos oder zu einem ermä-
ßigten Eintritt der staatlichen Schlösser, Gärten, Museen in 
Baden-Württemberg besuchen. 
Nähere Infos über die Besuchsmöglichkeiten unter 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/index.
php?id=8340

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 28. Mai 2021: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 

Samstag, 29. Mai 2021: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 

Sonntag, 30. Mai 2021: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 

Montag, 31. Mai 2021: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
Isny, Tel: (07562) 97580 

Dienstag, 01. Juni 2021: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
Wangen, Tel: (07522) 21379 

Mittwoch, 02. Juni 2021: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
Leutkirch, Tel: (07561) 3622 

Donnerstag, 03. Juni 2021: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
Wangen, Tel: (07522) 6919 

Freitag, 04. Juni 2021: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
Isny, Tel: (07562) 97470 

Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten
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Wohin mit Elektro-Altgeräten, Hochenergie- 
Batterien und Nachtspeicheröfen? 
Elektro-Altgeräte und Hochenergie-Batterien 
• Haushaltskleingeräte mit Stecker 
• Haushaltsgroßgeräte 
• Kühl- und Klimageräte 
• Sport- und Freizeitgeräte 
• Werkzeugkleingeräte 
• Geräte mit Akku (z.B. Rauchmelder, GPS, Navigationsgeräte) 
Diese Geräte werden kostenlos in Obermooweiler, oder an 
den gemeindlichen Wertstoffhöfen im Landkreis Ravensburg 
angenommen. 
Hochenergie-Batterien, wie z.B. Lithium-Ionen-Batterien, 
Nickel-Cadmium-Batterien, Nickel-Mangan-Batterien gehö-
ren nicht in die Restmülltonne, sondern müssen getrennt ent-
sorgt werden. Diese Batterien findet man in: 
• elektrische Zahnbürste 
• Mobiltelefone 
• Rasierapparate 
• Bohrmaschinen 
• Rasenmäher 
• Heckenscheren 
• Notebooks 
• Uhren 
• Kameras 
• medizinischen Geräten 
Ausgediente Fahrrad-Akkus müssen gut verpackt in Folie oder 
Kunststofftüten angeliefert werden, um Kurzschlüsse zu ver-
meiden. 
Leuchtstofflampen, Stablampen und Energiesparlampen wer-
den ebenfalls angenommen. Glühbirnen und Halogenlampen 
gehören dagegen in die Restmülltonne. 
  
Nachtspeicheröfen 
Wegen des Gefahrstoffes Asbest darf eine Demontage nur von 
Fachfirmen (kostenpflichtiger Ausbau und Transport) erfolgen. 
Die Kosten für Verwertung – und Entsorgung der Nachtspeicher-
öfen übernimmt der Landkreis. Es besteht keine  Abgabemög-
lichkeit in den Entsorgungszentren oder den gemeindlichen 
Wertstoffhöfen. 
Weitere nützliche Informationen finden Sie im s´Müllblättle 
Ausgabe 9 / April 2021
 
Problemstoffsammlungen im Mai 2021 
Donnerstag, 27.05.2021 
Wangen, Parkplatz P 14, Scherrichmühlweg
12.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Angenommen werden: Haushaltsbatterien, ältere Autobat-
terien, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), Chemikalien (max. 
Einzelgebindegröße 20 Liter), Farben, Lacke, Lösungsmittel, 
Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säu-
ren und Laugen, Spraydosen mit Restinhalt. 
Die Abgabe der Problemstoffe ist für Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe (bei Mengen unter 15 kg) kostenlos. 
Wichtig: Aufgrund der aktuellen Lage ist bei der Abgabe der 
Problemstoffe das Tragen einer Mund-Nasen-Maske vorge-
schrieben. Ebenfalls muss auf das Einhalten der Mindestab-
stände geachtet werden. 
Weitere Informationen und Termine im Landkreis Ravensburg 
können auf der Home-page www.landkreis-ravensburg.de 
unter „Abfallwirtschaft => Problemstoffsammlung“ nachge-
lesen werden.

Vorgezogener  
RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
KW 22 – Fronleichnam
Veröffentlichung 04.06.2021 
Redaktionsschluss 28.05.2021, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

 

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Maiandacht 
Die Landfrauen gestalten am Sonntag 30.05.2021 um 15.30 
Uhr in der Kirche St. Andreas Niederwangen eine Maian-
dacht. Wir beten um ein gutes und schnelles Ende von Corona. 
Bitte eine Visitenkarte mitbringen und die derzeitigen Coron-
aregeln beachten. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Maria Diem mit Landfrauenteam

AUS DEN ORTSCHAFTEN

CDU-Wangen lädt ein zum  
Online „CDU-Stadtgespräch“ 
Vorstellung der BürgerEnergiegenossenschaft 
Region Wangen im Allgäu eG  
Die CDU-Wangen lädt die Interessierte Bürgerschaft am Don-
nerstag, 27. Mai 2021 um 20 Uhr zu einem digitalen „CDU-Stadt-
gespräch“ mit der BürgerEnergiegenossenschaft Region 
Wangen im Allgäu eG ein. 
Die Energiewende ist in aller Munde und geht uns alle an. Das 
heißt, wir sind auch vor Ort gefordert etwas dafür zu tun. Egal 
ob es um Einsparmaßnahmen, Beteiligung an Neuen Energie-
quellen oder die Bereitstellung von Dächern geht. Die Bürge-
rEnergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu eG ist schon 
seit über 12 Jahren auf dem Weg und am Thema dran. 
Wolfgang Friedrich und Christoph Müller, von der BürgerEner-
giegenossenschaft werden uns einen Einblick in ihrer Arbeit 
geben und das Genossenschaftsmodell vorstellen. Auf aktu-
elle Projekt und Ziele, sowie Informationen über eine Mitglied-
schaft und Fragen wird ebenfalls eingegangen.  
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns. 
Christian Natterer, MdB  Mathias Bernhard 
Stadtverbandsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 
Die Zugangsdaten zur Teilnahme an der Veranstaltung (über 
Webex) finden Sie unter:  
www.cdu-wangen.de unter der Rubrik „Termine“ oder direkt 
anfordern per E-Mail bei: info@cdu-wangen.de anfordern. 
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Landesgartenschau 2024  
Das Erscheinungsbild kann gesehen werden 
Das Logo für die Landesgartenschau 2024 ist jetzt erstmals 
zu sehen. Neben dem alten Feuerwehrhaus kann es am Bau-
zaun gesehen werden. Es zeigt ein abstrahiertes „W“, das sich 
aus mehreren Inhalten der Landesgartenschau herleitet: Der 
Argen, dem „W“ in Wangen, der Baumspinnerei- und -webe-
rei und dem Allgäu. 
Das „W“ liegt auf einem bunten Teppich, dessen Muster und 
Ornamente an Dekostoffe erinnern. Die Farbpalette mit Rot-, 
Gelb- und Orange-Tönen weckt sommerliche Gefühle und 
lässt an bunte Blumenbeete denken, das Blau und Grün nimmt 
Bezug auf die Argen und die Natur, in die die Landesgarten-
schau eingebettet ist. Umgekehrt gibt es das stilisierte „W“ auch 
bunt auf weißem Grund zusehen. Das Farbenspiel strahlt Natür-
lichkeit, Wärme, Freude und Wohlfühlen aus. In denselben war-
men Tönen strahlt auch die Blume, um die es herum in jeder 
Hinsicht brummt. Da sind Gärtner zu sehen mit Schubkarre 
und Heckenschere, ein Schmetterling flattert vorbei.  Radler, 
Tänzer, Skater und Musiker stehen für Spiel, Spaß und Bewe-
gung. Viele weitere Akteure gibt es im Bild der Landesgarten-
schau 2024 zu entdecken. 
Entsprechend ist auch der Leitsatz - Neudeutsch „Claim“ - for-
muliert: „Kunter, Bunter, Munter“. „Kunter“ steht für gemischt, 
viel und vielfältig, „Bunter“ greift die Begriffe bunt, farbenfroh 
auf und „Munter“ bezieht sich auf aufgeweckt, gut gelaunt und 
unbekümmert. Diese Wortspielerei spiegelt den Charakter und 
die Eigenschaften der drei Kernthemen der Landesgartenschau 
2024: die Obere Argen, die Textilfabrik und Wangen insgesamt. 
Zwei Schrifttypen begleiten die Bilder: die klare „Termina“ und 
die verspielte „Wild Nature“. 
Entworfen wurde Erscheinungsbild für die Landesgartenschau 
2024 von der Kemptener Agentur SONS. 
Info: Wer sich für den Infobrief zur Landesgartenschau interes-
siert, kann ihn demnächst über die Homepage www.lgswan-
gen2024.de abonnieren. 
  
JugendHaus Wangen 
Kinder-/ Mädchen-/ Jungentage 
Einmal im Monat steht das Jugendhaus samstags von 14 - 18 Uhr 
ganz unseren jüngsten Gästen zur Verfügung. Von 7 - 13 Jahren 
sind alle Kinder willkommen und herzlich dazu eingeladen, mit 
uns zu bauen, basteln und kochen. Termine über www.jugend-
haus-wangen.de einzusehen. 
Pfingstferien 2021:  
Mittwoch 26.05.2021  Mädchentag  10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag 27.05.2021  Jungentag  10:00 - 14:00 Uhr 
Freitag 28.05.2021  Kindertag  10:00 - 14:00 Uhr 
Anmeldung über 
mail@jugendhaus-wangen.de oder 07522-912783 
Bitte bringe einen Mundnasenschutz zum Angebot mit. Die Teil-
nehmerzahl ist je nach 7-Tage-Inzidenz beschränkt. Ein Coro-
na-Nachweis ist nicht erforderlich. 

Gemeinsam kreativ in der Unterführung 
Habt ihr Bock, eure Stadt bunter zu machen und triste graue 
Mauern weichen zu lassen? Dann sei dabei bei Runde 2. Die 
Ausläufer der Unterführung zur Stadtseite sollen in der zwei-
ten Pfingstferienwoche am 1. Juni, 2. Juni sowie 4. Juni von 
10:00 - 18:00 Uhr in Zusammenarbeit mit Lilly Palmer (30 Jahre 
Berufserfahrung als Illustratorin) mit Pinsel und Farbe bemalt 
werden. Zu Beginn sollen an einem runden Tisch Ideen entwi-
ckelt werden, damit ein zusammenhängendes, von individuel-
len Ideen geprägtes Kunstwerk entstehen kann. 

Die Tage sind auch einzeln zu besuchen. Ein Tag inklusive Mit-
tagessen beträgt 5€. 
Anmeldung über mail@jugendhaus-wangen.de oder 
07522-912783 
Bitte bringe einen Mundnasenschutz zum Angebot mit. Die Teil-
nehmerzahl ist je nach 7-Tage-Inzidenz beschränkt. Ein Coro-
na-Nachweis ist nicht erforderlich. 
  
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg 
Ehrenamtliche/r Patientenfürsprecher/in gesucht! 
Der Landkreis Ravensburg sucht für die persönliche Beratung und 
Vertretung der Interessen psychisch kranker Menschen und ihrer 
Angehörigen eine/n ehrenamtliche/n Patientenfürsprecher/in. 
Patientenfürsprecher/innen sind ein wichtiges Bindeglied zwi-
schen den Patientinnen und Patienten, deren Angehörigen und 
den versorgenden Institutionen. Sie bieten Beistand in schwie-
rigen Situationen und informieren Patientinnen und Patienten 
über ihre Rechte. Ziel dieser unabhängigen Interessensvertre-
tung ist es, unkompliziert zu helfen und neutral zu beraten. 
Neben vertrauensvoller persönlicher Beratung nehmen Pati-
entenfürsprecher und Patientenfürsprecherinnen Anliegen, 
Wünsche und Beschwerden auf. „Als Ansprechpersonen auf 
Augenhöhe tragen sie zur Klärung und Entschärfung von Kon-
flikten bei und vermitteln zwischen den Beteiligten. Daher ist 
dies ein sehr wichtiges Ehrenamt im Landkreis Ravensburg.“ 
bekräftigt Reinhard Friedel, Dezernent für Arbeit und Soziales. 
Die Patientenfürsprecher werden für jeweils vier Jahre vom 
Kreistag bestellt und erhalten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
eine Aufwandsentschädigung. 
Neben Lebenserfahrung sind Kommunikationsfreude, die 
Fähigkeit des geduldigen Zuhörens, ein sicheres Auftreten, 
Engagement, Einfühlungsvermögen für die Sorgen und Pro-
bleme anderer Menschen (vor allem älterer Menschen mit 
Unterstützungsbedarf ) und die Fähigkeit zur Vermittlung in 
Konfliktfällen, Eigenschaften, die ein/e Patientenfürsprecher/
in mitbringen sollte. Von Vorteil sind außerdem grundlegende 
Kenntnisse über das Gesundheitswesen, über Patientenrechte, 
über die Abläufe in einem Krankenhaus sowie Kenntnisse über 
Behandlungs- und Versorgungssysteme für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen. 
Das Landratsamt Ravensburg strebt eine Erhöhung des Anteils 
von Frauen in der Position der ehrenamtlichen Patientenfür-
sprechenden an und fordert deshalb Frauen ausdrücklich auf, 
sich zu bewerben. 
Wenn Sie Interesse an diesem Ehrenamt haben, bewerben Sie 
sich gerne bis zum 4. Juni 2021 bei Frau Sabrina Wangenheim, 
Landkreis Ravensburg, Dezernat für Arbeit und Soziales, Stabs-
stelle Sozialplanung, E-Mail: s.wangenheim@rv.de. Weitere Aus-
künfte zum Bewerbungsverfahren erhalten Sie gerne ab dem 
25.05.2021 bei Frau Wangenheim (0751 85 3123). Informatio-
nen zur Tätigkeit erteilt Ihnen gern die Patientenfürsprecherin 
Frau Mourlas, Tel. 0160/7074250. 
 
An alle privaten Waldbesitzenden im Bereich des Landkrei-
ses Ravensburg – Hinweis 
nach § 68 Landeswaldgesetz 
zur Borkenkäferbekämpfung 
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen des 
Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i. V. m. § 14 Nrn. 4,5 LWaldG)  
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die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur Abwehr von Wald-
schäden, insbesondere der Ausbreitung von Fichtenborken-
käfern folgende Maßnahmen durchzuführen: 
1.  Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käferbe-

fall  (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinn-
weben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall 
grüner Nadeln)  und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald 
liegenden Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren 
sind 50-jährige und ältere Bestände, sowie Orte mit Käfer-
holzanfall in den letzten Jahren. 

2.  Einschlag und Entseuchungaller befallener Stämme 
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Ent-
fernung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem 
Insektizid). 

3.  Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall  und sofortigeEnt-
seuchung. 

      In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchigem Tur-
nus erfolgen. 

Zur Ausführung der  Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das For-
stamt gem. § 68 Abs. 1 LWaldG eine Frist bis zum 20.6.2021 
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres 
bis 30.9.2021 zu erfolgen. 
Die Waldbesitzenden können sich der Beratung der örtlich 
zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durchfüh-
rung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) 
nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt fachkundige 
Unternehmer vermitteln. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem 
Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs. 1 
S.2 LWaldG rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Ver-
waltungsvollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwun-
gen werden kann. 
Ravensburg, den 20.05.2021 
gez. Landrat 
 
 

AUS DEM UMLAND

Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
Fachtag „Kinder beteiligen - Zukunft gestalten“ 
Dieser Fachtag findet am Dienstag, den 20. Juli 21 um 10:00 Uhr 
digital als Zoom-Meeting statt. Das Thema Kinder- und Jugend-
beteiligung ist aktueller denn je. Das große Engagement jun-
ger Menschen im Rahmen der Fridays for Future-Be-wegung 
machte das Thema in den Medien und in der breiten Gesell-
schaft präsent. Es zeigte sich deutlich, dass junge Men-schen 
eine hohe Motivation haben sich an verschiedenen The-men zu 
beteiligen und ihr Recht auf Beteiligung wahrnehmen möchten. 
Auch Kinder zeigen sich bei vielfältigen Beteiligungs-prozes-
sen als Expert*innen ihres Lebensumfelds und können wich-
tige Impulse zur Kommunalentwicklung beitragen. Wie das 
gelingt, was es dazu braucht an Unterstützung und Rah-men-
bedingungen, das ist ein Fokus dieser Fachtagung. In den unter-
schiedlichsten Bereichen müssen Räume und Möglichkei-ten 
geschaffen werden, damit junge Menschen ihre Ideen und 
Meinungen einbringen, sich engagieren und Gegenwart und 
Zukunft mitgestalten können. 
Beteiligung beginnt in den Köpfen der Erwachsenen und so 
braucht es Erwachsene, die Partizipation als Grundhaltung ver-
stehen und sich für eine Vielfalt an Beteiligungsmöglichkei-ten 
in den unterschiedlichsten Bereichen (Kindergarten, Schule, 
Kinder- und Jugendhilfe, Kommune, Kinder- und Ju-gendar-
beit u.v.m.) einsetzen. Der Fachtag richtet sich an alle Interes-

sierten, die im Bereich Kinder- und Jugendbeteiligung tätig 
sind oder tätig sein möchten. Neben den wichtigsten Grundla-
gen bietet der Fachtag eine große Fülle an Informati-onen zum 
Thema und Impulse zur Umsetzung von Beteili-gungsmöglich-
keiten junger Menschen. 
Anmeldungen bis spätestens 13. Juli 21 online unter 
www.ju-kinet.de. 
Weitere Infos gibt es beim Kreisjugendring Ravensburg e. V., 
Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 21081, 
Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de 

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 30. Mai – 06. Juni 
Sonntag, 30. Mai – Dreifaltigkeitssonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe 
15:30 Uhr Maiandacht 
 – gestaltet von den Landfrauen 
Donnerstag, 03. Juni – Fronleichnam –  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Freitag, 04. Juni – Herz-Jesu-Freitag 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 06. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 30 Mai 
Jahrtag für: 
Hubert Weber und Agathe Weber 
Gebetsgedenken für: 
Dora und Magnus Weber 
Pia und Josef Klotz 
Freitag, 04. Juni 
Sammeljahrtag für die verstorbenen 
Mitglieder des Vikariatsfonds 
  
Maiandacht am 30. Mai 
Die LandFrauen gestalten am Sonntag, 30. Mai um 15.30 Uhr 
eine Maiandacht in unserer Pfarrkirche. 
Wir beten um ein gutes und schnelles Ende von Corona. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Herzlichen Dank für die Vorbereitung an Maria Diem mit Team. 
  
Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 04. Juni, nicht besetzt. 
  
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295  
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de  
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Termine vom 23. Mai bis 6. Juni 2021 
Stadtkirche/Gemeindehaus 
Pfingstsonntag, 23. Mai 
09.15 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses 
 (Striebel)  
 - bei Regen in der Stadtkirche 
Pfingstmontag, 24. Mai 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Garten des Gemein-

dehauses (Blessing/Sauer) 
 - bei Regen in St. Ulrich 
Sonntag, 30. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses 

(Sauer)  
 - bei Regen in der Stadtkirche 
Sonntag, 6. Juni 
09.15 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses 

(Sauer) 
  
Wittwaiskirche 
Pfingstsonntag, 23. Mai 
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Hönig) 
Sonntag, 30. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses 

(Sauer) 
Sonntag, 6. Juni 
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Sauer) 
  
Stationenwege für Familien bis 29. Mai 
Start: Schwarzenbach Parkplatz zum Argenzusammenfluss 
Start: Waltersbühl Parkplatz in der August-Braun-Str.25/27 
  
Telefonandachten 
Einmal in der Woche eine fünf Minuten Telefonandacht von Mai 
bis August hören unter der Telefonnummer 07522/7739091, 
dazu lädt Pfarrerin Friederike Hönig ein. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de 
Evangelisches Gemeindebüro Bahnhofplatz 6, 
88239 Wangen im Allgäu,  
Telefon 07522 2324 - Fax 07522 5852, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Bürozeiten: dienstags bis freitags 8.30 - 11.30 Uhr,  
donnerstags auch 13 - 16 Uhr 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg  
Der Ortsverband informiert: 
Eigener YouTube-Kanal des VdK Baden-Württemberg 
„VdK gibt dir Recht!“ heißt die YouTube-Serie, die der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg unlängst gestartet hat. Dort wer-
den Themen aufgegriffen, die in der VdK-Sozialrechtsberatung 
oft zur Sprache kommen. In dieser YouTube-Serie erläutert der 
Sozialrechtsexperte Ronny Hübsch im Rahmen von Kurzvideos 
den rechtlichen Hintergrund anhand eines konkreten Beispiels 
aus der Praxis. Und er gibt gute Einblicke in die oft komplexe 

Sachlage. Hübsch gehört zu den zwischenzeitlich 58 VdK-Ju-
ristinnen und -Juristen, die in den 35 hauptamtlich besetzten 
VdK-Beratungsstellen im Südwesten Hilfesuchenden bei sozial-
rechtlichen Streitfällen zur Seite stehen. Veröffentlicht werden 
die YouTube-Beiträge sowohl auf der Homepage des Landes-
verbands unter www.vdk-bawue.de als auch auf dem YouTu-
be-Kanal des VdK Baden-Württemberg (https://www.youtube.
com / Kanal: „Sozialverband VdK Baden-Württemberg“). Auch 
ein Abo des Kanals ist möglich. Zu den Top-Themen gehören 
unter anderem Schwerbehindertenausweis, Erwerbsminde-
rungsrente, Arbeitsunfälle sowie der Kündigungsschutz schwer-
behinderter Arbeitnehmer. 
 
„VdK Reisen“ wird 30 
Das Jahr 2021 ist beim Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg Jubiläumszeit. Viele Orts- und Kreisverbände im Süd-
westen haben ihr 75. Gründungsjubiläum. „VdK Reisen“, das 
VdK-eigene Stuttgarter Reisebüro, wird dieses Jahr 30. Seit 
1991 bietet es die Vermittlung und Durchführung von Reisen 
aller Art und in alle Welt an - für Mitglieder und Nichtmitglieder 
ebenso, wie für Gruppen oder auch für Einzelreisende. Barrie-
refreie, rollstuhlgerechte Reisen sind ebenfalls im Programm. 
Alle Interessierten können sich an „VdK Reisen“, VdK-Landesver-
bandsgeschäftsstelle, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Tele-
fon (0711) 61956-82 oder -85, vdk-reisen-bw@vdk.de wenden. 
Unter www.vdk-reisen.de sowie in jeder Ausgabe der „VdK-Zei-
tung“ (Seite 16) gibt es Angebote und weitere Informationen. 
  
Landratsamt Ravensburg 
Landkreis beschäftigt sich mit Thema Familienunterstützung im 
Kinderkrankheitsfall  
Aufruf zur Teilnahme an Umfrage 
Der Landkreis hat sich Gedanken gemacht, ob und wie Fami-
lien im Kinderkrankheitsfall unterstützt werden können. Dazu 
wurde eine Umfrage entwickelt, mit der erfragt wird, ob im 
Landkreis Ravensburg Bedarf für ein Unterstützungsangebot 
besteht. Wir laden herzlich ein zur Teilnahme an dieser Umfrage, 
die sich an (berufstätige) Eltern richtet (Dauer ca. 10 Minuten) 
und noch bis 31. Mai 2021 verfügbar ist unter 
https://survey.lamapoll.de/Elternbefragung-Familienun-
terst-tzender-Dienst-im-Kinderkrankheitsfall. 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf stellt für viele Eltern 
eine Herausforderung dar. Die Organisation des Zusammenle-
bens in Familien erfordert dabei von den Eltern oftmals einen 
Kompromiss zwischen der Kinderbetreuung und dem Erwirt-
schaften des Lebensunterhaltes. In den vergangenen Jahren 
zeigte sich deutlich, dass Mütter schneller wieder ins Berufsle-
ben zurückkehren. Doch gerade dann trifft es die Eltern beson-
ders, wenn die Kinder nicht wie gewohnt in die Krippe, Kita oder 
die Schule gebracht werden können und es keine weitere Mög-
lichkeit gibt, die ersatzweise die Kinderbetreuung übernimmt. 
Gesetzlich geregelt ist, dass Eltern mit Kindern unter 12 Jah-
ren in bestimmten Fällen eine gewisse Anzahl an sog. Kinder-
krankheitstagen und damit einhergehend Kinderkrankengeld 
zusteht. Dennoch stehen Eltern nach Aufbrauchen dieses „Zeit-
kontingents“ vor der organisatorischen Herausforderung, die 
Betreuung eines erkrankten Kindes sicherzustellen und gleich-
zeitig ihrer Berufstätigkeit nachzugehen. Diese wichtige, gesetz-
lich geregelte Freistellung hilft daher nur teilweise. 
Um diese Lücke zu schließen, gibt es deutschlandweit bereits 
einige Unterstützungsangebote zur besseren Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf in genau solchen Fällen. So werden kurzfris-
tig und zeitlich flexibel ehrenamtliche Helferinnen zu Familien 
mit erkrankten Kindern vermittelt, wenn die Eltern aufgrund 
beruflicher Verpflichtungen oder einer laufenden Ausbildung 
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die häusliche Pflege ihrer Kinder nicht selbst leisten können 
und ihre Kinderkrankentage bereits aufgebraucht haben. Der 
Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung vom 17.11.2020 
die Kreisverwaltung beauftragt, die Implementierung eines 
landkreisweiten familienunterstützenden Dienstes im Kinder-
krankheitsfall zu prüfen und ggf. ein passendes Konzept zu ent-
wickeln. Der Landkreis Ravensburg dankt allen, die sich an der 
Umfrage beteiligen. 
 
Museum auf der Waldburg 
Das Museum auf der Waldburg muss aufgrund der hohen 
Inzidenzzahlen weiterhin geschlossen bleiben 
Jetzt wird allerdings das Leitwerk der diesjährigen Sonderaus-
stellung „Helden“ vorab als Printversion angeboten. Das Buch 
„Keine Helden“ ist eine echte Kuriosität. Ist doch der Autor seit 
58 Jahren bereits verstorben. 
Ein Autor der schon viele Jahre tot ist meldet sich zu Wort. 
Ein Tatsachenbericht aus dem ersten Weltkrieg erwartet den 
Leser, Geschrieben und beschrieben mit einfachen Worten. 
Markus Haller, der Autor, war Schuhmacher. Aufgewachsen im 
Landkreis Ravensburg in einem kleinen Weiler bei Vogt. Das 
Buch streift viele Orte hier in der Region, Sommersried, Wolfegg, 
Vogt, Ravensburg, Konstanz, Zürich ganz Süddeutschland und 
die Kriegsgebiete in Ost und West sind ein Thema. 
Eine glückliche Kindheit zeichnet dieses Buch nicht aus. Viel-
mehr eine brutale Offenheit gegenüber dem Leser. Markus Hal-
ler musste schon in frühester Kindheit vieles erdulden. 
Ein Buch, dass die Zeit um die Jahrhundertwende schonungs-
los offenlegt und tiefe Einblicke in die Brutalität des ersten 
Weltkrieges gewährt. Ein Buch das man nur schwerlich aus 
der Hand legt. 
Das Buch ist Teil der Sonderausstellung „Helden“ die auf der 
Waldburg zu sehen ist. Aktuell kann das Buch im Burgshop 
des Museum auf der Waldburg und im Webshop (https://www.
schlosswaldburg.de/shop-waldburg/museum/) erworben wer-
den. Bitte achten Sie auf die tagesaktuellen Öffnungszeiten 
auf der Website des Museums auf der Waldburg www.schloss-
waldburg.de 
  
Modifizierung der Waldburg 
Planungsleitplan zur Weiterentwicklung des Museums auf 
der Waldburg  
Selbst wenn die Inzidenzzahlen es erlauben wird das Museum und 
die Gastronomie auf der Waldburg noch etwas länger die Tore ver-
schlossen halten müssen.  
Aktuell wird auf der Waldburg gebaut, erneuert und modifiziert. 
Mit diesen Maßnahmen wird das Museum den großen Heraus-
forderungen der Digitalisierung angepasst. Auch soll erreicht 
werden, dass die Waldburg wieder für Einzelbesucher jeder-
zeit begehbar ist. Dafür muss die Brandmeldeanlage erneu-
ert und eine dynamische Fluchtwegsteuerung in das Museum 
integriert werden. Damit wäre die Waldburg auch wieder ohne 
die bisherige obligatorische Burgführung begehbar. Das neue 
Museumskonzept sieht vor, dem Besucher über eine Web App 
die Geschichte der Waldburg zu erschließen. Hierzu werden 
Lehrfilme mit den Burgführern erarbeitet, die dann informativ 
durch das Museum auf der Waldburg führen. Für Menschen die 
ohne eigenes Smartphone kommen, werden Tablets vorgehal-
ten. Es werden hier auch verschiedene Quiz, abgestimmt auf 3 
Altersgruppen, aufgespielt werden. Dies soll gerade für Schul-
klassen eine moderne Art der Lernkontrolle sein. Die Auswer-
tung des Quiz kann an den jeweiligen Lehrer gesendet werden. 
Etwas ganz Besonderes werden unsere bewegten Bilder. Der 
Bauernjörg oder Stauferkaiser Friedrich II werden sich zu Wort 
melden. Wenn Bilder zu reden beginnen... 

Der neu installierte INSTA SELFIE POINT auf der Aussichtsplatt-
form kann flexibel gedreht werden. Dieser bietet den Besu-
chern die Möglichkeit tolle Fotos vor dem beeindruckenden 
Panorama der Waldburg zu machen.  Der Foto Shooting Raum 
und die Waffenkammer zum Anfassen werden überarbeitet und 
noch interessanter gestaltet. 
Die Kinderpädagogik wird erweitert. Ein Theaterstück, in dem 
die Kinder sich einbringen können, gehört fortan zum Portfo-
lio der Waldburg. Auch Nahrungsmittel werden hier mittelal-
terlich auf offenem Feuer zubereitet. Die Kinder werden hier 
miteingebunden und helfen unter fachlicher Anleitung mit, 
die Lebensmittel vorzubereiten. Die zubereitete Suppe wird im 
Anschluss an eine kindgerechte Führung gemeinsam gegessen. 
Der Burgshop wird ebenfalls erweitert.  Hier werden fortan auch 
die fürstlichen Weine des Hauses Waldburg ansprechend prä-
sentiert. Biologisch angebaute Weine aus Sizilien runden die-
ses neue Angebot ab. Eine Weinführung durch die Geschichte 
der Waldburg wird hier als Neuerung ins Führungsprogramm 
der Burg aufgenommen. 
Es ist ein Themenstelen Rundweg am Burgsteig geplant. Hier 
werden Informationsstelen am Burgberg in das Wanderwege-
netz um die Waldburg integriert. Die Stelen informieren über 
das Leben im Mittelalter und auch über die großen Allein-
stellungsmerkmale der Waldburg: den Kronschatz, die Ame-
rikakarte, den Bauernkrieg und die Aussichtsplattform der 
Waldburg mit dem neu gestalteten INSTA SELFIE POINT. 
Im äußeren Bewehrungsring werden zusätzlich Sitzmöglichkei-
ten für Besucher gestellt. Diese sind außerhalb der Burg und 
können damit auch außerhalb der Öffnungszeiten genutzt wer-
den. Eine E-Bike Ladestation wird hier einen dauerhaften Platz 
finden, welche 4 E-Bikes gleichzeitig mit Strom versorgen kann. 
In die Gastronomie wird ebenfalls investiert. Die im letzten Jahr 
schon renovierte mittelalterliche Burgküche wird jetzt durch 
eine moderne Gastronomieküche erweitert. Hier kann dann 
für die Burgbesucher eine neue Speisekarte entwickelt wer-
den. Neben den Klassikern werden einige neue Gerichte auf 
dem Herd stehen. Bei schönem Wetter lädt der Biergarten auf 
der Waldburg zum Verweilen ein. Bei Regen finden Museums-
besucher und Gäste einen trockenen Sitzplatz in der Burgkü-
che 1108. Der Biergarten der Waldburg ist zum Teil mit neuen 
Möbeln und passendem Sonnenschutz versehen. Die Toilet-
ten der Waldburg wurden mit kontaktlosen Wasserhähnen 
versorgt. Das Wasser fließt hier standesgemäß in Steinwasch-
becken. Seife, Desinfektionsmittel und Spülfunktion der Pissoir 
sind auf berührungslose Technik umgestellt. „Freundliche Rit-
ter und Prinzessinnen“ erklären den richtigen Umgang mit der 
neuen Technik. Sie dürfen gespannt sein.  
Ein Ruf - Shuttleservice vom Parkplatz in der Amtzeller Straße 
in Waldburg hoch zur Burganlage wird eingerichtet. Gerade für 
ältere oder gehbehinderte Menschen kann damit der Burgberg 
problemlos überwunden werden. Die Burg selber ist aufgrund 
der mittelalterlichen Bauweise nicht behindertengerecht. Hier 
sind sehr viele Stufen zurückzulegen. Bis hoch zur Aussichts-
plattform sind es 158 Stufen. 
Die Öffnungszeiten auf der Waldburg sollen nach Abschluss 
dieser Maßnahmen erweitert werden. In der Hauptsaison wird 
die Waldburg dann 6 Tage die Woche geöffnet sein. An den 
Wochenenden, von Freitag bis Sonntag, kann die Waldburg 
neben dem Museum auch zum Abendessen besucht werden. 
Küchenchef Maximilian Haller freut sich auf viel Arbeit.  
Gruppenführungen sind selbstverständlich jederzeit möglich.  
Kontakt: Schloss Waldburg 
Museumsmacher Max Haller 
museum@schlosswaldburg.de 
www.schlosswaldburg.de 
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MIETGESUCHE

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Svenja Fäßler
Immobilienberaterin 
Telefon +49 751 84-2189
svenja.faessler@ksk-rv.de

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

 Bilanzbuchhalter oder  
Steuerfachangestellte (M/W/D) 

WWW.ZWISLER-TETTNANG.DE

KOMM IN UNSER TEAM

· Baggerfahrer (m/w/d)

· Maurer (m/w/d)

Wir freuen uns über deinen Anruf.
Bernhard Schön GmbH   
Wiesertsweiler 30 
88069 Tettnang 

(m/w/d)

 
Telefon 0 75 42/93 05-0 · info@brugger-schoen.de

Sie haben ein leerstehendes Häusle o Wohnung? Und
suchen jemanden, der das in Schuss bringt und hält? Unkomplizierte,
naturverbundene junge Familie (Lehrer, Sozialarbeiterin, Tochter) mit
handwerklichen Ambitionen und Lust zu gärtnern sucht mind. 3 Zim-
mer. Sind für jeden Hinweis dankbar!  0176/32974952, @grohe.jo
hanna@gmx.de
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Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee 
Das Sorgentelefon verändert sich - wir bleiben für Sie da! 
Kraft wird für gestiegene Beratungsanfragen in den Stel-
len gebündelt. 
Das ökumenische Sorgentelefon, anfangs auch Not-Telefon 
genannt, war eine Reaktion der Diakonie Oberschwaben All-
gäu Bodensee und der Caritas Bodensee-Oberschwaben auf 
den ersten Lockdown im März 2020. Es sollte den Menschen 
im Landkreis Ravensburg nochmal mehr als jemals zuvor ver-
deutlichen, dass sie auch in diesen herausfordernden Zeiten der 
Pandemie mit jeder Form von Krise nicht allein sind. 
Diesem Ursprungsgedanken wird das ökumenische Sorgente-
lefon gerecht. Menschen erhalten bei Anruf unmittelbar Bera-
tungsgespräche zu unterschiedlichen Themen. 
Manche Anliegen können direkt durch Intervention und das 
Gespräch an sich gelöst werden. Eine weitere Unterstützung 
bei der Bewältigung von Problemlagen, stellt die gezielte Ver-
mittlung zu den Fachdiensten im Hilfenetzwerk dar. 
Vor allem in der Anfangszeit der Corona-Krise war das Sorgen-
telefon eine wichtige Erstanlaufstelle für viele Menschen, die 
plötzlich vor völlig neue Herausforderungen gestellt waren: Die 
Sicherung von Existenzfragen, Regelungen zur Pandemiebe-
kämpfung, veränderter Familien-, Erziehungs- und Berufsalltag. 
Viele Personen, die bisher Ihren Lebensalltag als unproblema-
tisch erlebt haben, erlebten die Krise als Herausforderung. 
Inzwischen wird von den für das Sorgentelefon zuständigen Bera-
ter*innen der Diakonie OAB und der Caritas BOS die Beobachtung 
gemacht, dass sich die Anrufe in den letzten Wochen und Mona-
ten reduziert haben. Parallel hierzu steigen jedoch die regulären 
Beratungsanfragen in den Fachstellen der Diakonie OAB und der 
Caritas BOS an. Neuanfragen und Beratungsintensität haben deut-
lich zugenommen. Neben persönlichen Beratungsterminen wird 
auch verstärkt das digitale Beratungsangebot genutzt. 
Die Beratungsressourcen des Sorgentelefons werden im Rah-
men der veränderten Bedarfe in den Fachdiensten konzentriert. 
Das Sorgentelefon wird ab dem 01. Juni bis zu den
Sommerferien noch dienstags und donnerstags zu den bekann-
ten Zeiten zur Verfügung stehen. 
Mehr Informationen über unsere Homepage 
www.diakonie-oab.de 

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!


